
Lecha Caunty Patriot.

Allentaun, Pa., Auaust 27. 18K2.
Xeiibc» Gurh, LiAenihttm« und vdnor.

Nliller,»ebillst-Sdiwr.

Union,-Ernennungen.

!?»1r Anditor-General:
Chomttti Cochran,

Für Landmesser-General:
William S. Aoss,

Wahltag 111. Oetober.

Gebülf Marschalls.
Der Marschall deZ östlichen Distriktsvon Pennsnlvanien, der Achtb. W i l-

l i a m M i U w a r d, hat folgende Her-
ren als Gehülf. Marsch >lls für LechrLrunty angestellt, um alle milizfähigen
Bürger, zwischen dem Alter von 18 und
45 Jahren einzureih.n oder niederzuschrei-
ben, und überhaupt alle nothwendige
Vorkehrungen, für die Ziehung unseres
OuotaS von den letztbeorderte» "00MVSoldaten, für die Union-Armee, zu tref-fen, so wie solche andere Pflichten zu er-
füllen als sich einstellen möge», näml:

Charles Keck. Taurlv Ma,schall,
t-? si. Ward : John G. Schimpf.

> 2. W ard: Dr. Geo. C. Hand.
3. Ward: Simeon H. Price.

« 4. Ward: Franklin Stettler.
' Ward: David H. Wafchburn.

atafauqua: PeterLaux.
Hockendaqua: Edw. Mickley.
Em aus: Willoughbv Artman.
? illerStau n: Col. Harrifon

Miller.
Hanover: Rodert Oberly.
Salzburg: Sylvester Bieber.
Saucon : Jacob I. Ueberroth.N. Milford: Anth. Mechling.
Ob.Mil 112 o r d: ChavleS Hirtel.
N. Macun g i e: Stephen Acker.
O. Macungie: Charles A. Ger-

nert.

WeisenbIi » g : Levi Werlv.
Lowhlll : (shas. E. Beck, jun.
L ,) n ii : WilliamF. Mosser, Esq.
Heidelberg! Levi Krauß, Esq. !
W asch jng ton : Capt. Stephen

«blosser.
N. W heithall - F. P. Mickley

und George Roth, jun.
Süd.Wh e i t h a 11.- George I.

'Schneider.
Attenkam, »nd feine Freiwilligen.
Nachstehendes ist eine ziemlich genaue

Liste der Zahl der Bürger von der Stadt
Allentaun, mit Ausschluß der Dreimonat
Männer, welche sich freiwillig in das
Schlachtfelde begeben haben, um für die
Aufrechthaltung unserer theure» Union,
Constitution und Gesetzen, ihr Blut und
Leb n aufzuopfern, wenn eS nöthig fein
sollte. Aus dieser Liste ergibt eS sich fer-
>>er, daß nur ganz weiii.z Bürger dieser

oder vielleicht gar keine, zur Auf-
bringung unseres O.uotas der letzt ger»'
sene» Zvll.tMl Soldaten, gezogen wer-
den können ; indem der KriegS-Secretär
verordiiet hat, zuerst i» solche» andern
Dlllnktt'n eder T.sUnsc!)ipK zu Hjfhen, und
zwar bis aus einem j.den derselben, nach
der Za hl derMilizfähigen,
eine gleiche Anzahl Soldaten gezogen
worden sind.

Der eiste Ward lieferte 120 Mann.De, zweite " " "

Der dritte " " "

Der vierte" " "

Der fünfte" " "

Total SU "

<<.n,nty Marschalls
Wi iliain Millward. Esq., d.>r

Marschall des östlichen Diftnktö von
Pennfylvanien, hat nachstehende Hevre»
alü feine Gehülfen oder deputirte Mav-
fchalls für die verschiedenen (salintieZ an-
gestellt, um die Aufsicht über die Einrol
liruiig der niilizfähige» Bürger ,u ha.
h.m, und solche andere Pflichten zu erfül-
len die sich einstellen mögen, nämlich:
lAdams?John Pickering, von Gettpoburg.
8.-rkS?Jacob Hvffman, Reating,
Bucks?A S Eadwallader, Nardieyville.
Carbon ?General Wm. Lilley, Mauch Chunk.
ühester-William E Barber, West-ijhester,
? P MrEiure, Schippensbuvg,
Dauphin O Heitler. Harrisburg,
Oelaware?Jo>hua P Evre. Lhesier.
Danklin--William G Rced. ChamberSbuig,
!>danon?Joseph Schantz Libanon,
ech.!?Cdarles Keck. Äiientown,

Monroe?John M Stoke«, Stroudsburg,
Mionigomery?Daniel O Hitncr, Lonschohocken,
Wiorlkampion?P g Eilenberger. Easton.Ma>u,lk.ll-William « gield. Lock Ha»en.Wsayne Samuel E Dimm>ck, Holmeedale,Moik?Alberi Schmetser. xioik.

Neuer Verwsirunggratk.
Bei dcr Jahresversammlung der Mit-

Caunty," gehalten am !». die-6. wurde,, folgend, Verwalter für daöufende Jahr gewählt:
President: Jacob S. Keller.S e cr-ta r: John Leibert.
S ch a tz m elfter: Peter Groß voncha Caunty.
Verwalter: Joh» P.mry Hummel, Jacob Bär, Samuel C
ck, Beruh. I. llnangst, Geo. Schwei-

Salomon Böhm. Thomas Oberln.Miuel A. Over, Joseph Engler.

Die näckste groHe Tcblacht-
Es giebt sich eine ungewöhnliche Er-

regtheit und Spannung im Publikum zu
verkennen; man scheint allgemein eine
I große Entscheidungsschlacht als taglich
bevorstehend anzunehmen, jeden Augen-
blick meinen Viele, könne die Nachricht

daß General Pop's Armee in
! ihrem Vordringen gegen Richmond mit
der Rebellen - Armee zusammengestoßen
und daß eine furchtbare Schlacht gekämpft

j worden sei. So natürlich eine derartige
! Aufgeregtheit und Unruhe ist bei dem

j überwältigenden Interesse für den Ein
s zelnen wie für die ganze Commune, so
sind sie andererseits ebenso unnöthig als

! unzeitig. Zunächst ist unsere Armee in
Virginien in dieiem Augenblick kämpf
tüchtiger und durch die bewirkten Verei-

! nigungen mit anderen Corps auch wohl
! numerisch stärker, als irgend eine der ein-
l zelnen Armeen, die wir bisher noch dem

j Feinde anf einem Punkte entgegenstell-
ten, und steht sowohl in ihren Abtheilnn-

! gen wie in der Gesammtführung unter
ven tüchtigsten und umsichtigsten Gene

! ralen ; unv ferner dürfte es kaum in nn-
! ferm Interesse und deßhalb im Plane un-serer Generäle liegen, durch stürmisches
Vorrücken und Angreifen des Feindes
eine EntscheidungS - Schlacht gerade jetzt

z hervorzubringen.
Unsere Armee weiß, daß ihr innerhalb

weniger Wochen an die KW,VW Man»
Verstärkungen nachkomme», während
Jedermann davon überzeugt ist, daß dem
Feinde, der momentan sehr stark fein soll,
weitere Hülfsquellen lange nicht in dem
Maße zu Gebote stehen.

Daraus sollte man schließen, daß eS die
richtige Politik für unsere Generäle wäre,
den Feind vorerst nur am Vorrücken zu
verhindern, ihn aus dem Shenandoah
Th.rl und jenseits deS Rapidan zu hal-
ten, eine entscheidende Hauptschlacht aber
nicht herbeizuführen, sondern zu vermei-
den, bis wir durch unsere Velstärkungen
ves überwältigenden Erfolges sicher sein
können.
Neneftes vom Kriegsschauplätze.

Seit den letzten Tagen sind viele Ge-
rüchte über militärische Ereignisse und
Bewegungen der Armee in Virginien beiuns verbreitet worden ?einige waren un-

wieder andere günstig. Eins
ist gewiß, vaß seit den letzten paar Tagen
blutige Schlachten statt gefunden haben,
wovon uns aber die genaue ooer zuverläs-
lige Einzelnheiten fehlen.

Soeben kommt uns die Nachricht zu, daßG.'n. Sigel am LL. dieses bei KellnS Ford
in Virginien von einer starken Macht Re-
bellen angegriffen worden sei. Nach ei-
nem heißen Gefechte schlug Gen. Sigel
den Feind zurück, machte LWO Gefange-
ne und 4i)!> blieben todt auf dem Felde lie
gen. Weitere Einzelnheiten und genaue
Berichte hierüber werden wir wahisei»
lich in unserer nächsten Ausgabe liefern, j

Brigadier-General Bohlen von Phila- i
delphia ist in dem Treffen bei Kellys Ford !
gefallen; er wurde durch den Kopf ge-
schossen und war augenblicklich todt.

Ter Nnion-Gieg in Nord-Carolina.
Die Nachricht von dem Siege der Uni'

onsfrcuiiden bei der Staatswahl in Nord,
Carolina, die vorletzte Woche daselbst ab-!
gehalten wurde, ist eine der erfreulichsten !
und bedeutungsvollsten welche wir seit'
langer Zeit erhalten haben, und wohl be-
rechnet, die Hoffnungen Freundesunseres lieben Vaterlandes neu und mu-
thig zu beleben. Es ist ei» sicherer To-
desstreich der Rebellen in Carolina, und
man hat Hoffnung, daß ehe lang vergeht,
andere Staaten dem edlen Beispiele des
Tannenwald Staates nachspüren werden,
die jetzt noch von Verräther-Händen un
terjocht sind. Nord Carolina ist früher
stets wegen seiner treuen, Hingehenden
Anhänglichkeit an die Union ausgezeich-
net gewesen und erst als einer der aller-
letzten konnte daßi'lbe vom Strome der
infamen Rebellion fortgerissen werden.
Zeine Umkehr zur Union ist ein großer
und dauernder Sieg, der noch um so wich-
tiger werden wird, wenn unsere leitenden
Staatsmänner die Motive dieser Umkehr
genau erforschen; denn es ist zu erwar-
ten, daß andere setzt noch rebellische Staa-
te» dem freudigen Beispiele deS noblen
Nord Carolinas sofort folgen werden.

Ltichanan wilt Camity ver-
lassen.

Der Laneast.'r Volksfreund sagt: Hr.Townsend Walker hat seine Bauerei, aus !
ZW Ackern bestehend und zwei Meilen
westlich von Downington in Chester Co.
aelegen, an den Expräsidenten Buchanan
für AZg.Wti verkauft und es wird Letzte-
rer, wie eS heißt, mir Collektor Bäker sei-
ne Wohnung dort aufschlagen. Die Ge-
baulichkeiten sind die schönsten im berühm-
ten Chester-Thale und die Ländereien lie-
fen auf der Südseite deS ?North Valley
Hill," mit einer freien Aussicht auf die
Pennsylvania Central-Eisenbahn.

»Lin Mann gctödtet.
Freitag tvnrde bei Hope S

Ztation, an der Lecha Thal Eisenbahn,
ein Jrländer NamenS Conelly getodtet.
6r ging mit dem Nachmittagszug von
Easton hinauf, stieg an der genannten-
Station ab und legte sich auf das Gelei-

l se, wo er liegen blieb bis ein Frachtzug !
herankam, der über ihn fuhr und fast!

! augenblicklich t'idtete. !

lL7"Der Leser wird in dieser Zeitung
daß die Marschälle für Lecha

Caunty ernannt sind, wonach sich ein Je-
der zu richten hat, ?besonderöden Freun-

i den der südlichen Verrathe wäre zu ra-
rhen, ihre Zungen wohl zu wahren, sonst
wird kurzer Prozeß mit ihnen gemacht.

Ereursions-TicketS zwischen Rea»
ding und Harrisburg werden für halben
Preis auf der Eisenbahn-Office in Rea-
ding abgegeben, so lange das Lager in
Hirrisburg bestehen wird. Die Tickerö

! sind für drei Tage gültig.

Serks Caunty Ackerbau Acwjtcllung.
Bei einer Versammlung der Anord-

nungö'Committee der Berks Caunty Ack-
erbau - Gesellschaft wurde beschlossen, die

Ausstellung am 25., 26. und
>27. nächsten September zu halten.

Eine Pic-Nic.
Das jährlich? Pic-Nic des ?Siegers-

ville Union Institut" Sonntags-Schule
soll gehalten werden am Samstag ven 3t).

August, in dem Walde der Herren Schneck
und Heninger, eine kurze Strecke oder-
halb den Gebäuden deS Instituts. Die
Schnecksville und Jordan Sonntags-
Schulen sind eingeladen in einem Körper
beizuwohnen und an den Uebungen und
Vergnügen Theil zu nehmen. Die Freun-
de von Sonnrags-Schulen, und das Pub-
likum überhaupt ist herzlich eingeladen
beizuwohnen. Eine Adresse wird gehal-
ten im Nachmittag an die Freunde und

Unterstützet- der Sonntags-Schule».
K i r ch-E inweih u n g.?Die neu-

erbaute Kirche der Bereinigten Brüder
in Christo, in Schunlkill Häven, wird, so
Gott will, zum Dienst des Dreieinigen
GotteS eingeweiht werden, auf Sonnrag
den 31 ste» nächsten August. Es wird bei
jder Gelegenheit beides in deutscherund
englischer Sprache gepredigt werden.

Bostv n, 20. Aug. DaS 16. Maine
Regiment ging gestern hier ab; morgen
folgt das 17te, am Montag daß IBte,am
Mittwoch das ISte am Samstag das LOte
Regiment.

Gemetzel durch die Indianer in
Minnesota

5110 Weiße ermordet.
St. Pa nl, 23. Aug. Reisende vom

Minnesota River sind gestern Abend hier
angekommen. Sie erzählen, daß ausge-
fandte Kundschafter die Anzahl der be-
reits durch die Sioux Indianer ermorde-
ten Weißen auf SVO anschlage».

Die Eivilisirten Indianer haben ihre
wilde» Stammgeilossen an Grausamkeit
übertreffen.

Hr. Franier, ein Dolmetscher, der den
größten Tyeil seines Lebens unter den In-
dianern zugebracht hat, erbot sich, allein
unter dieselben zu gehen, indem er auf
seine Bekanntschaft mit den Indianern
lauend, der Entdeckung zu entgehen hoff-
te. Er verkleidete sich in ein Indianer-
postum und machte sich auf den Weg. Er
kam Abends bei der obern Agencn an.
Oer Platz war im eigentlichsten Sinne
sie Wohnung des TodeS. Er besuchte alle
Häuser und fand deren vormaligen Be-
wohner alle ermordet, einige Leichen lagen
auf den Thnrtreppen, andere in denNards
und anf ven Straßen umher. "

In Beaver Creek fand er 50 Familien
ermordet, Flüchtlinge von Currer und
Sibley Caunties erzählen, daß die Flecken
St Peter, Henderfon und Glencon ganz
abgebrannt sind.

Hr. Franier hat unterm 21. an Gou-
vernenr Ramsen geschrieben, daß er Fort
Rida.ell) um Z Ulir verlassen habe. Zu
Ver Zeil waren daselbst 2,t)M Indianer.

Alle hölzernen Gebauve waren nieder-i
aebrannt. Er glaubte, daß alle Stämme !
sich mit den Siour vereinigen »nd daß der '
Aufstand fürchterlich sein werde

Briefe an Gouverneur Ramsey mel- j
den, daß Taufende ermordet sind. Er!
hat die Milizmit Pferden und Geschützen !
nach dem Schauplatze der Unthaten her-
aus beordert.

Ehicag o, 23. August. Der St. i
Paul ~Pioneer" schreibt: Man sagt,!
oaß die Indianer durch die Indianer von !
Miilouriund durch secejsionisiische Ver-
räther aufgehetzt sind, diese Gewaltthä-!
ligkeiten zu verüben und daß als Major
Galbraitzdie Agency am Freitage ver-«
lassen, alles ruhig war.

Die Indianer hatten ihre Güter wie-
ver erhalte» und waren auseinander ge-
gangen, dem Anschein »ach zufrieden mit
vem Verspreche» des Majorö, ihnen Nach-
richt zu senden, sobald als das Geld an-
gekommen sein werte und ihnen sodann
die Jahresgelder auszuzahlen.

Flüchtlinge von Eurrer und Seiby be-
richten, daß die Flecken St. Peter, Heu-verson und Glencon abgebrannt worden
sind und daß die Wege in allen Ricktun-
gen gegen Neu Ulm mit Leichen bedeckt
sind.
NtUjter-Kolle Ver Compag-

nie.

I K Taylor, Capitkn; A A Luckenbach, ist«
Lieutenant; O A Gnder, 2ter Lieutenant?alle
von Bethlehem.

Sergeanten : Frank C Stout, NugustuS Luck-
cnbuch. William Mcüarty, Henry Schelley. Wil-
liam Sieger?alle von Belhlehem.

Corporate ! Allen Scholl, Joseph Taylor, I
M FahS, HE Doster, William Luckentach. Fred
Weiden-Bethlehem.

Gemeint.
Bethlehem. Reuben Smitk

O H Bruch Adam Schaffe?
Samuel Beam W W Schilling
M S Blink t! Sensadach
H Benner James F Thomas
John Be.'.hm Israel Tool
W W Calle? James Walter
s C Caßler W M Wballon
T Eunningham Joseph H Walz
0 B Desch F>«ver,ck HantscheU
N J Da>v B Hef«
Ä H Desch Shristopher GrimeS
Wm H Erwin A I Brrgsiresser. Saue.
L W Erwin S B Beitel, Schbneck
Marlin Engln L B Bauer "

1 D Engle Burk, Hellertaun
W H Frankensteld Dan Clewell, Bath
vanie! Notzinger R H Llewell, Schvneck

! O Hiliwan John Dewald, Butzt'n
! y Hildebrand Reub Fluck. Hellert'n
A E Jacob? A ll «Aiersch, Schöneck
Jodn R Jone» Charles Abele

! Charles Küster Wm Heller. Seid.'rsville
! Patrick KeeM» IS Lawrenee.WcaverS
! Abraham King H W Landes, Hellers'n
! S M Koch Levi Long, Freemansb
i W H Koch He»,? Long
E Lichtenthaler Cdw Miksch, Na^arelh
L> I LeverS S Olivant, N Jersey

! P A Luckinbach John R if
> C Luckenbach Samuel Remely
I Luckenbach James Räder
C F Luckenbach H Neitzman. Heller«!'«
C L Bickenbach Ja« Sieger, Wilkesb
W H Lucas Jodn Sepf-ied, Na^.
I Maltbener P G Sckmickle Schö'ck

! Thomas Mal>me Lcvi F Werner, Naz
Daniel McCarty IR W-ber, Hellert'n
Edward Manuel Joseph William«
Oliver Person Aaron Aoung

> C C Sensabach
IZI?' Das Grab ist ein Denkmal, ,r«

>richtet auf den Grenzen zweier Welten.

Nlusler-Rolle ver Zlllrn Infanterie.
-W.W Hamerl?, Capitän; lster Lieutenant,

Peter E. Huber; 2ter Lieutenant, Daniel T. Mil-
ler. Diese Compagnie bat am Bten diese« Au»
gustmonats Allentaun, für üamp Curtin in Har-
risburg verlassen.

Gemein».
Ben AUcnlaun.

! Aaron Druckenmiller Alb«rt Dvrward
Michael Jones Lewis Daubert
Anthony Kincll Charles Fenstermacher
John Sann David Hollenbach
loflah Ochs Gabriel Krrn

! Weorge W Hamilton Jeremiah Kern
Charles A Pfeiffer Franklin Me?e«

> ZPreston Brock Cmanuel PauleS
Howard C Manville Paul Aehrig
lame« A Lucas GrisfiihSchindler

! Benjamin F Lerch Henry Zcheuhn
Solomon H Kiämek Thoina« Zellner
Tilghman Keck William Keener
Milton H Dunlap Son Seidelberg.
Robert A.trrrd Henry Weller
Zbomas B-Sder Bittner
Jacob Berkemeyer z,
George « Berge. gripinge.
Abrayam Vechtel Aaron G.um
oenry W Buß I.?c« G.um
j)!iltonBieber

Dillinge» Daniel Strauß
B-rt'min SmiihWilliam Gora, flow William « Sn?d«

Willem Haas Daniel Miller

Hein? C Huber Hc'iry Merkle
WillougbbyKnauß DaAkl Moyer
Franklin Krck M Miller

Zames Kunkel W Knerr

Iheodore Knauß 3 Knn

John Lentz L I -chnmacher
William Me'tz Von Nidder.Macougle.
Daniel H Merh Reuben Sorber
David O P-chard Andrew Flala
Samuel P uker Nord'Whelthall.
Zonalhan W Reber .

Ivomas R 'ynes

Zamee Ron.? Clw-rd Naumaa
Mll'am IR.ichard !
Franklin Ritter R Ncuhard

Henry G Reichard Von eüd.Wheithall.
William Smith John Weaver
Heni? Stoudt Tbomas Good
Samuel Smith William H Miller
Henry Wli>t Israel Jacob?

«on Wastiwg!on. Amandes Henry

William H Schlosser
Eli Andrea« H->"? Rhoad«
lilghman 810 ß Vonkynn.
Ira Cossin James El?
Henry Creitz Jacob Long
Hugh O'Davi« William Reiß.

»Seitdem zum Lieut. Colonel promotlrt.?P.
C Hubrr wird wahrscheinlich als Capitän er-
wählt werden.

jWurde al« Quartermeisier angestellt.

Muster-Rolle von den Allen Reifet«.
Das folgende ist eine Liste der Mitglieder von

Tapt. lohnDilllnger's Allen Reisels.
?so genau als wir dieselbe erhalten konnten--"
welche vorlktzten Samstag. August 9, von Allen-
taun nach rem Kriegsschauplatze nbzogen r

John Dilllnger. CapitSn , Walter H. Seip,
tster Lieutenant; William H. Miller, Zier Lieu-

venjamin C. Roth'lfter Sergeant; Frank
Wasser, 2ter; George Diefeuderfer, 3ter; Ste-
rben Schwarp, äter; Frederick A. Ruhe, Ster ?
alle von Allentaun.

William G. Moycr, tster Corpseal; Gcorge
Z. Hanke?. Leer; George Horwvtth. Zter; Ig-
nalius Nnsscr, 4ler; Tilghman I. Horn, Zter>
W. H. Klee; Alän.w Kurtz, ?ter ; Abc.
Worman, Bter--alle von Allentuun.

Gemeine
Ben ANenktun. Jeremiah Tränst

JameS Albright George S K.ck
Henry Berger Mahion H Bier?

Jacob Si Säger
Henry Breinig William W Weavn
James A Bieber Krederick A Boa«
Dallas Dillinger James Lüh
Aaron Friedrich William D Msller
Ldivin W Fried Von W-scdingion.
Vanlrl Fried
Zol. S Iriederich «irward BloS
Änw Ga'kgewec «'osiS S Klotz
Henry B Gulh
Stephen Hein? Franklin Bauer
Peter Hillcgaß « Siegfried.
Phaon Hartman Nord-Whellhall.
Philip Helbert Lewis E Frankenfi.ldJod» H B Jarrett Nathan A H Keiser
Addison I. Knauy Tilghman Piter
Lmanuel B Knauß Daniel G Schleicher
Oavid M.Utern Henr? I Wagner
John INagel Frederick W Weaver
Henr? I Nagel Reinhard Kieffee.

lxud.Wt.«in,aU.

Peter Romig Hon«?er.
laeob Reinhard William H Graver
Henry K Reiß JameS S Hostert
Charles Snyder Zamcs P Lichtenwallner
Clark Sutton Sowkill.Henry A Wleand
Jamc-Welpel MnG.org.
W lltam W Wagner MiUerciuuo.

Joseph C Viingling Victvr D Farrlnger.
John A Uoung

Tribut der Hochachtung.
Dle nachfolgenden Beschloße, angenommen

durch die Mitglieder der Compagnie ?I' des
47sten Regiments Pennsylvanticher Freiwilligen,
zu Beausor». Siid-Carolina, sind un« für Publi-
kation eingehändigt worden»

Sin tema l e» der A?e»elshelt Gölte« ge-
fallen ha», unsern letztherigen vielgeliebten Mit-
Soldat, Hrn. William C ll t s, au« unserer
Mltte zu nehmen ; Und während wir un« mit de>
mtithiger Unt.rwli>st;t.i« von Ihm, w.lch.r Ali.«
lenket, beugen, fühlen wir es doch al« unsere
Pflicht, einen gehörigen Tribut der Hochachtung
zu seinem Andenken zu zeigen. Daher sei es

Beschloße» ?Daß ducch seinen Tod wir
ein werthe« und vielgeliebte« Mitglied unserer
Compagnie verloren haben.

Beschloß e n?Daß wir hierdurch seiner be-
trübten Gattin »nd seinen lieben Kindern unser
ungeheultelles Mitgefüdl darbringen; indem sie
einen wohlthätigen und zärtlichen Gatten und
Vater verloren haben ?dessen patriotisch» Gefkhle
für sein Baterland, ihn bei allen die ihn kannten
in unbegränzte Werthschatzang brachten

Beschloße n?Daß dl« vorhergehende Cin-
leltung und Beschlüße durch die Tommittee unter-

zeichnet und ein Copie davon der Gattin de« Vere-
wigten überreicht werden soll.

Beschloßen ?Daß obige Verhandlungen
In den A>i,nta»Nlr Zeitungen bekannt gcmacht
werden sollen,

. Charles Henr?, Lew!« Druck'nmiller,
William Martin, Wcholou« M'K»,»er,

Co m m l t I»».

dein Süden.?Alle Freiwil-
lige, die für 9 Monate angeworben waren!
und in Camp Curtin lagen, sind im Laufe
voriger Woche nach dem Süden abgegan»!
gen. Sie bildeten 15 Regimenter.

Eigner von Pferden
werden Dr. Tobias' Liniment, in Peint Fla-
schen, al« vorzüglich von irgend sonstwas finden
für die Heilung von Cholic, Geschivüllsten, Läh-
mungen, Quetschungen, Klumpen, etc.

Depot, No. 5g Tortland St,, Neu - Kork.
lZu haben bei allen Druggisten und Im Buchstohr
! zum Lecba Lo. Patriot, Allentaun.

A 'gust 20, IBL2.

25 c r I» e » v a t k c t:
Am IMen August, durch dsn Pastor Waage,

Heer Heineich Fiek, von Milford Taunschip, mit
Miß i!mma Seibert, von Obersaucon Taunschip,
Leü'a Caunty.

G e st o » b e ii t

In Trerkertaun. am 13ten Dieses. Christoph
Pete«, Sohn vo i Charles Alfred und Ellemire
Gcrnert, alt 5 Monat und lk Tage.

Am 4ten dieses, in Los Ceeek Valley, Juniata
Caunly, der Ebrw. Da'id Schellenberaer, im Al-
ter von 92 Jahren, 2 Monaten und 25 Tagen.

Er war über ü<) Jahre Prediger der Dunker-Ge»
meinschast.

Am letzten Ssnntaz Morgen, In Ema«>, Le-
cha ea nts. H a n n a h. Ehegattin de« 5« IN
Friedrich Aobst, in eluem Alter von etwa 4t lah.

Sonntagsschul-Feier.
Samstag« den Kien Sevtember, soll ln der Nä-

he des Gasthauses von Herrn Daniel Brobst i,
Lynn Taunschiv, Lecha Saunt?, »ine Sonntag«
schulfeier statifinden. Die veistiedenen Gonn-
tagsschulen, welche daran Antheil nehmen wollen,
werden stch alle um halb 9 Uhr des Morgen«, an
dem Scbulhause. nahe bei Kistler's G>rber>t. ve>»
sammeln, und dann miteinander in stöner Ord-
nung nach dem nahe gelegenen Wald zu gehen,
wo der Tag aus eine christlich» Weise zugebracht
werden soll.

Mehre Prediger werden gegenwärtig sein und
Reden halten. Die Jacksonville Braßbande wird
auch be wohnen und, um das Fest durch schöne
Musik zu verherrlichen.

Die Eltern und Freunde der Kinder, sowie alle
Freunde der religiösen Jagendbildung sind einge-
laden beizuwohnen.

Sollte dag Wetter am Samstage ungünstig
sein, dann wiid da« Fest Sonntags gefeiert wer-
den, und wenn da« Wetter am Sonntag auch nicht

j angenehm ist, dann Montags.
Folgende Schulen werden gegenwärtig sein >

j Kistler« Thal Sonntagsschule untcrder Leitung
, von Jona« I. Kistl.r.

j Jacksonville unter do von Tain Harmony.
i L?nn Port do Dav:d Foll'v.iler,
i Ebenezer Kirche do Friedrich Schmidt, '
! StcinSvill» do Mr. Foster,

Union do Jacob Eilinger, «
! Ln-mvllle do Charles Gehrlnger,

Keine Marktteiider werden in der Nähe gedul- -
det.

Nathan I. Kistler,)
David Bausch, > Com. !
Benj. K. Brobst, )

Auaust 27. uu?m j

Zvrtef
i Folgendes ist eine Liste der Bricfen, welche letz.
!t» Woche hindurch und bis zum Montag, 8 Uhr.
! unabg.holt auf dem hi.stge» Postamt liegen ge-
! blieben stnd?

A?Dr C H Apple, MrS E D Aibrigt 2.
B?Alfred Brtz, Amanda Brader, Adoifus

Buckhiestcr, Christian Buchmcm, Carstarstn Bin-
der, Fredrick Bale, Ferdenand Baur, Henry Bar-
mann, MrS Johanna Benhard, Jacob Bantz,
Jacob R Burg, Melucena Brobst, Sarah Ba-
stlan, Samuel Buchman, Samuel Butz, Walter
I Biery.

E--Elisabeth Conner, MeS Elisabeth Carr,
Edwin Canip 4, M>s F Clark. Joseph ColeS,
Job» Case, Mary Christman, Mar? Crader.

? D ?MrS Eliza E Deily, Edward Denhard,
Joseph Docker, John Darrohn, Mary Deem,
Mary Deschier, Mai? A Deam, Patrick Durnin,

! Peter Diehl, Sampson Dani«, Sarah Dietrich,
! William Denni«.

T?George I Csser, Jobn Elser,
j F ?Catharine M Ford. George Fuirst, H.r-
, ma» Farriiiger, Mary I Fredeiick, Peter Fegaly.
' Clmina B Gardner, Jsaac Greaff, Ly-
dia M Gulick, Solomon Griesemer 2.

H?Mrö A Heiiinan, Adlina Hannanger, C
Hollman 2, Calhartna Henninger, Daniel Hilla-
gaß, Ellen Hardn.r, Elizabeth Heed, Jamcs Hill-
man, Jobn Hottenstein, Levi H Hahn Margrate
Holland. P ter Halteman, Stillman Hatch, Su-
sanna Hahn 2.

I?Jacob Jacob? 3.
K?Aaron Kepp, Alean« Keiftr, 6h.i,fe« K

Knauß, Charle« Krauß, Daniel Knauß 2, F,e«!
derick Krause, Franklin IKrck, Franklin Knauß.'!

! Gideon Klint, Hannah L Kern, Henr? Kicherer.
! Matilda Kline, Mary C Klein, Mary Knappen- '
berger, Maiy Kramer, Jame«Keiper, Jame«O. >'

! Knanß, Jesse Keck, Sarah Kauper, Sasanna Kun- j
tle, Mrs lilgh. Keck, T C Kernaben, F Knauß,!
WPC Kramer. W S Kline. l

L?Miß C Lcibensperger 2, K D Long, II
j Laii-v. ler.miah I H L.h, Samuel Lutz. l

Wt ?Chart.« M.rtz, John I Miller, John
Moll 2, Michael Meoney. Maria Mertz. Maria i
C Miller» Patrick Mcjall, Mr« T Jisserson Mil- i
ler, William M.rtz,

Nt?Frank, IB Newhard 2, Matilda Nune-! >

V?Henry Oweu«, Mr« Joseph Oberly.
! U?Louisa Pattersoa, Susanna PreSsent. !

O?l Ouier.
j N?Ai'red Reichert, Catharina Romig t.!
Edward Remmel, Ellenora Raub, John Rudclrh, i
Loulsa Romig. N-cholas Romlp. Samuel Roth
Samuel Roth, (Backsteinmacher.) Tilghman S i

! Reis, William R Roth. >

T ?Amandus St.ttler, Amanda M Vaeger,
Mr» A E Scholl, Daniel Stetiler, Elizabeth
Smith, Henry Smlth, Jacob Scholl, Joseph !

! Sander«, JameS Seagreaves, Jeremiah Smidt,
Jacob Sperling, John Schine, Jobn C Schwei»

i per, I W Stull, Jacob Echeerer, Ivh» Smith, >
Lew!« Snyder. Margrate Savitz. Mar? A Stopp,!
Peter Seip, Rüpel EandS, Rebecca Stewart,
Susan Schleifer, Sarah Äaeger. ,

T ?Atfied W Troxcll, Danlel Trorell, J»hn>
Trtssie, Ichn Trerler. Kate G Tbomas, Masena
Trexell, Martin Trorell, M. Traurell, Peter B
Trorell.

B Vetler, Rudolph Lolderane».
-Mr« Wolf, Amo« Weav.r, Assallna .

Weaver, Abraham Wilt, Charles F Woedring,
David W«ill», D H Waschburn. Ellzabelh Ma-
lier, E Weimer, Mr« Henr? Weitzell, Henr? Wor- !.
man, H Wolf und Comp., Jacob Weiß, Ios»-
vhin» Weil«, lame« Wetz'll, Levi Wenner, Ma-
r? Wolf, Mar? Ann Weaver, Maria Wizard,
Patrick Ward, Susanna Werr.

i V?l Vernal. Z -Sam. Zimmerman.
it. Gosd, Postm»!st.r,

Recorder-Candidat.
An die freien und unabbLraizcn ErwÄhler vcn Le-

cha Carinii?!
Zreundeund Mitbürgerlch

dlese Gelegenheit meinen Freunden und

Mitbürgern meinen ungebeuchelten und herzlichen
Dank, für ihre frühere Unterchützung und LrwSH -

lung, in das Recorder - Amt von Lecha Caunty, i
abzustatten ; und mache zugleich hierdurch bekannt,
daß ich abermal« durch viele Freund« bewogen
worden bin, als

Freiwilliger Union-Sandidat.
für das besagte Recorder - Amt, bei der nächsten
October-Wahl, herrorzutretten. Sollte ich das
Gliick haben nochmals erwählt zu werden, so ge-
be ich schon hier die aufrichtige Verflch-rüSg, daß
ich die dem Amte obliegende Pflichten wieder aus
eine getreue und unpartheiische Weise ausüben
werde. Joseph Säger.

Allenteun, August 2?. nqbW

Oeffentlicher Verkauf
Von schätzbarem liegendem Vermögen.

Es soll a.f öffentlicher Bend» verkauft wertenaus Dienstags den ltiten September, IBKZ, um
l Uhr Nachmittag», am Gasthause von C h a s.
Sagenbuch, in der Stadt Allentaun. Lecha
Caunty, da« nachbcschriebene liegende- Vermögen,
nämlich «

No. I, Ein zweistöckiges back-

ÄT o h n h a n S,
»nd Lotie Grund, gelegen in der 9ten St aße.der
Ltadt Allentaun, enthaltend lg Fuß, 6 Zoll in
der Fronte und l3g Fuß in der Tiefe bis an eine

j Mey.

No. 2?Eine gewisse Lotte Grund,
g'äiizend nördlich an No. t, südlich an die Chew
Straße, frontei d an die 9te Straße 82 Fuß, und
an die Chew Straße 130 Fuß.

No. 3. 2 Früm-Wohuhäuser,
und Lotten Grund, gelegen an der 2ten

ln der Borough Catasaaqua;
enthaltend in der Front an besagter Zten Straß,
3l> Fuß, und In de? Tiefe ilner Alle? entlang 2W
Fuß.

No. »Eine Lotte Grund,
gelex-n aus der i vedlichen Seite der Liberty-Stra-
ße. gränzend an die Stadt Allentaun, frontend
iüdlich an besagte Straße l6t) Fuß. und östliit
an die Vte Strahe 2ä<l Fuß.

Das obige Eigenthum wird an annchwbareu
Bedingungen verkauft, rnd eß wird nur eine llet
ne Summe des Kaufge>deS b.l dem Ankauf ver-
langt?der Rest kann für einige Jahren auf dem !
Cigenthum stehen bleiben, und ein Theil davon an >
ü Prozent Interessen.

Tie Bedingungen am BerkaufStage und Auf-!
«artunz von

Elias Mertz.
Bugüst27. naZm

Assignie-Berkauf
vou sehr schätzbarem

" Liegende!!, Sigentsium.
Auf Donnerstag« den !Btcn September näch-

stens, um 1 Übr Nachmittag«, soll auf dem Pia-
! ße selbst, tu Obcrsaucon Taunschip, Lecha Saunt?

bei der Soover«burg Station, auf öffentliche,
' Lentu verkauft werden, nämlich »

! No. l?Ein gewisses Stück Land,
gelegen ln besagten Taunschip und Caunty > stos>
send an Länder von Daniel Lande« und Adan
Fluck, so wie an die Nord-Pennsylvania Eisen-
bahn, und liegt an der Straße die von Coopers-
bürg nach Quakertown führt; enthaltend ll Ack-
er und 36 Rutd'N gutes Banland, in schicklich,
Felder kingetbeilt, unter guten Fensen und sonst
in guter Ordnung. Darauf ist errichtet

Sin zweistöckigtes backsteinernes
jiijM Wohnhaus,

mit einer angebauten Främe - Küche, zwel gute
Ställe, WagenhauS. u. f. w. Es befindet stck
ebenfalls ein guter Brunnen mit niefehlentem er-
ster Güte Wasser, ganz nahe dem Wohnbause, da-

! rauf, so wie allerlei von den besten Obstbäumen.
No. 2?Ein gewisses Stück Land,

gelegen in Sprlngfield Taunschip, Bucks Caunty;
gränzend an Länder von Daniel Hillegaß uni
Lavid Kausman; enthaltend etwa 6 Äcker mehr
oder weniger. Cin Theil davon ist Holzland und
dcr Nest Wisenland.

Es ist dies da» Eigenthum de« Samuel
Reinhard, letzthin von Obersaucon Taun-
schip, Lecha Caunty.

Die Bedingungen am BerkaufStage und Auf-
wartung von

Ezekiah Gerhard, Assignie
von Samuel Reinhard uni Frau.

August 20. nql«

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 27. September näch» !

stenS, um l Uhr Nachmittags, soll am Hause des l
Unterichrieb.nen in Heid.lberg Taunschip, Lecha
Caunly, folgendes persönlich. Vermögen öffentlich !
verkauft werden, nämlich ,

Eine vollständig. Brennerei, als K e s s , l
Hogshead«, feste BärrelS, Stän-
n e r, Windmühle, »!n Viergäul« - Wagen, »in
Lreigänls - Wagen, eln Pflug, Better uud Bett-
laden, Ose», eine Lot Flachs, eine Lot Leinen
Tuch, »in» L.'t Wergentuch, uud »och «ine Ver-
schiedenheit andere Artikel zu umständlich anzufüh-
ren.

Di» Bedingungen und Aufwartung am lag«
des Berkauf«

John Hunsicker, Sen.
August 27. nq4m

Brücken-Nachricht-
Eine Versammlung der Stockhalter der Allen- >

taun Brucken-Gesellschaft wird gehalten am Ca-!
gle Hotel ln Allentaun, auf Samstags den l3ten
«eptember, um 1 Übr Nachmittags, wozu auch!
alle Personen welche kein« Stockdalter stnd, ab«r
in E bauung einer Brücke über die Lecha bei die-
ser Stadt stch interesstrt fühlen, eingeladen sind, !
damit Maaßregeln getroffen werden können, um i
die zerstörte Brücke so bald wie möglich wieder

aufzubauen. »Lpkrai»« Grim, President.
Allentaun, August 27. nq3m

Ernstliche Nachricht.
Alle Diejenigen welche noch schuldig flnd an dle

Hinte, lassenschast de« verstorbenen Renken
Reiß, letzthin von der Stadt Allentaun, sel es
auf welch. Art es woll., werden hindurch noch-
mal« aufgefordert, ohne Fehl zwischen nun und
dem lsten Oktober bei dem Unterzeichneten anzu-
rufen und abzubezahlen. Solche die d-e« ver-
nachläßen, dlene hiermit zugleich zur Nachricht,
daß dann die Bücher und Rechnungen in andere
Hände zum Eincollekiiren übergeben werden.

Joseph Weiß, Adm'or.
August 13, 1862. nq4m

?i'wtiiiA (iooe dere.

Mnrktberiekte.
Prelle in 'Allentaun am Dienstag.
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Eicken-Hot^.... 3
Eteiakshlia S »Z
G?p«. 4

Sehr schätzbares
z'iciiendlgvcrmölirn

auf öffentlicher Vcndu zu verkaufen.
Es soll auf pff-ntliiter V-ndu «erkauft »"den.

am Hause des verstorbenen ÄeorgeAundt,
in Snd-Wheitball Zauns»!». Lecha Saun,«, auf
Zainstags den gien Sertember nächsten«, um Il>
lli'r das 112 lgende liegende BtimSzea
de« besagten Vcrstorbenen, nämlich »

No. l.

Eine erste Me Iliuerei,
gelegen in tefagtem Taunschip, und zwar an der
Post-Straße von Allki-taun nach Mau» Sdunk,
etwa 1 Meile von Allentaun; gränzend an Land
von Jonathan Mair an No, 2 und 3, so wie an
Land von H. Fundt, Cha'lesNeuhard, Isse M.
vine und Anderer; entdaltcnd S t Acker mehr oder
neniger; k Acker de« Landes sind gut mit Hol,

bewachsen, und das Uebrige vom besten Baulanv
unter guten Fensen, und in einem guten Cultur»

Zustande. Daraus ist errichtet

Ein gutes zweistöckiges steinen:
IM Wohnhaus,
mit angebauter Kilte, ei>.» Si?ive bcr - «cheuer,

Wagenhau» und sonstige Ausseng>bäude. Ein nie«

fehlender Brunnen »nd zwei p?oße Cisterne bestn»
den sich gleiäfalls nahe den Gebäuden daraus?-
ebenfalls ein Kalkofen, und i!t hier zu bemerken,

daß >in kleiner Strich des Lande« von den beste»
Kalksteinen in stch schließt. Die aanze Bauere«

>st sauber von Feldsteinen, und so befindet fich auch
ein guter Äepfclbaumgarlen darauf.

No. 2?Ein herrliches Stück Land,
qelegen ln besagtem Taunschip und Cauni?. »de»,

'alle an der Poststraße von Allentaun nach Mauch
Zyunk, ebenfall« eine Meile von üllentaun ; sios-
iend an Land von Charles Lluier, Abraham Neu»
bard, I. Freiman, D. Wsser. und No. t und

! 8 und Anderer enthaltend 36 Acker, mehr oder
weniger. Ü Acker davon ist vortreffliches Holt-
land, das übrige vortreffliches Bauland, unter

guten Fensen, und ebenfall« in elaem guten Cut»

-Urzustände. Die Verbesserungen daraus Md ,

Ein zweistöckiges

MM Wohnhaus,
ei» guter grämstall. Schweinestall und andere N»-

' denaebaude, eine gute Etsterne beim Hause so wie

! ,b.nfaii» gute junge »ragende Obstläume von ver.
! schiedcncn Sorten, btslnren sich ebenfalls auf dem

iZaude. No. I und No. 2 kann zusammen ver-
. werden, wenn c« den Kauflustigen am End-

lichsten sein sollte.
No. ö. Ein Stück Land,

gelegen in besagtem Taunschip. an der Stra? voe«

Neuhard'S Mühle na» Scherer'« Gastbau«, eine
Neile von beiden Plötzen ; gränzend an Land v»i>

Z Freinian. P. Grim. No. 1 und N». 2. «ntbal.
rend lvi Acker, mehr oder weniger. Darauf ist
errichtet

Ein Blockhaus,
und Ststern an de» »«-

«iuchb-stnret fich e»n vortref-
licher Aepsel-Baumgarten sowie andere ObiibSu«
me darauf. Dies ist eine herrliche W-Hnlott».
mit sehr fruchtbarem Boden.

No. .1. Eine andere Lotte Grund,
gelegen im nilml'chen Taunschip, an der Stra?
von Allertaun nach Mauch Chunk, ungefähr ein«
halbe Meile von Allentaun ; gränzend an Land
von B. ziaekel, I. Geiser, I-Crdman und a»
No. S, enthaltend 4 Acker, mehr oder weniger.

No. 5. Eine andere Lotte Grund,
aelegcn in besagtem Taunschip, an den Kreuzstr»»
Ken von Allentaun nach Mauch Shunt und von
?ogel«villt nach den Allentaun Sisrnwerie«. «ine
Halde Meile von Allentaun und eine und eme hal-

be Meile von der Alleniaun Nurno«; gränzend
an Land von I. Grim, B. Aaekel, I Erdman

und No. 4 ; enthaltend 4 Acker, mehr oder i«n»-
ger, welches Land man gegenwärtig im Begriff ist
zu überdüngen.

Es Ist dies da« hlntnlassen» liegende Bern»-
gen de« verstorbenen George Mündt, wie

schon gemeldet, letzthin «on vorbesagtem Taun-
schip und Caunt?

Die Bedingungen am BerkaufStage «nd Auf-
wartung .

«

Bon den Erben.
August 13, 1862. ««Um

Waisengerichts - Verkauf.
In Kraft und zufolge eine« Befehl« au« dem

Waisenqericht von Lecha EauntM, s»ll auf öffent-
licher Venbu verkauft weiden, aus de« Eigenthum
selbst, aus Freitag« den üten September, um 10

Uhr Vormittag«,

Ein gewisser Strich Land,
mlt dem Zugehör, gtlegen in Waschlngton Tam»-
schip, Lecha Eaunty; gränzend an Länder »««

Stephen Schlosser, David Klotz. Danlel Kern,

Israel Lswald und Reuben Reber? enthaltend
st) Acker, «ehr »der weniger. Die Verbesserun-
gen t«auf sind

Ein ztveistöckigtes

Wohnhaus MM
von Stein und theils von Holz erbau,. et-

ne Schweitzer-Scheuee, Melschkornhau«. und an-

dere Aussengebäude. Zwei gute Aepfelbaumgäe-
ten, und ein niefehlender Brunnen nahe dem Hau-
sc befinden stch ebenfills darauf, ütwa 3 Acker
de« Landes flnd Wiesen, 3 Acker Holzland, und
der Rest Bauland, in einem hohen Tulturzustan-
de, und das Game liegt ln einer fruchtbaren Ge-
gend. nahe der Union Kirche.

Es ist das hinterlassene liegende Vermögen de«
verstorbenen Elias Klotz, letzthin von vor-
besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Bertaufttage und Auf-
wartung von

Aloh. Er'c«trlx.
Durch die Eoart?B. HauSman, Schr.
August t3. nq?»

Werden verlangt.
An den Allentaun Rnochkn.'lvrrkei, wer-

den sogleich Pfund trockene Knochen
verlangt, wofür de? heckst» Marktpreiß bezahlt
wird von

. Jacob Breinig, Agt.
August k, 1862» vqLw


